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(147—1) Ni. 14, !

Telegraphenleitungs-Aufseher-
stelle.

I m Bezirke der k. k. Telegraphendirection in
Trieft sind zwei Telegraphenleitungs-Aufseherstellen
mit dem Standorte Laibach und tzcherso zu be-
sehen.

M i t diesen Dienstposten ist der Iahreslohn
von 300 ft. ö. W. nebst 25"/<, Aktivitätszulage
und der Bezug der systemisierten Dienstkleidung
verbunden.

Bewerber haben ihre eigenhändig geschrie-
benen Gesuche unter Angabe der Sprachkenntnisse
und zwar: die Anspruchsberechtigten aus dem

i activen Stande der Armee im Wege ihrer vor-
' gesetzten Commanden, die Verabschiedeten unter
Anschluß eines von der Obrigkeit ihres Domicils
ausgestellten Wohlverhaltungszeugnisses und die
Bewerber aus dem Civilstande im Wege der po-
litischen Behörde

b i n n e n tt Wochen
bei der k. k. Telegraphendirection in Trieft einzu-
bringen.

Trieft, am 18. März 1874.
V o n der k. k. Telegraphen-Direction.

(141_ l2 ) "Nr . 57^

Lehrerstellen.
j I m Schulbezirke der Umgebung Laibach wer-
.den nachstehende Lehrerstellen zur Besehung aus-
! geschrieben:

1. Zu Tschernutsch mit dem Gchalte von45G
2. zu Kopanje mit dem Gehalte von 40«^

jede mit einer Wohnung im Schulgebäude ^
gesetzlichen Nebenbezügen.

Bewerber wollen ihre gehörig belegten Gesu^
und zwar jene, welche schon angestellt sind, ^
Wege der vorgesetzten Bezirksschulbehörde

b i n n e n sechs Wochen,

vom Tage der letzten Einschaltung in der „Laivf
cher Zeitung" bei dem betreffenden Ortsschullaw
einbringen.

K. k. Bezirksschulrath Laibach, am 9. März 1s?4
D e r V o r s i t z e n d e :

Tchivizhofen.


